
GR Gerda GESEK 10.12.2013 

F R A G E S T U N D E 
 

an Herrn Stadtrat Mag. (FH) Mario Eustacchio  
 

am 12.12.2013 
 
 
 
 
Betr.: Sicherheit auf der Wetzelsdorfer Straße 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat! 
 
 
Seit fast 3 Jahrzehnten wartet die Bevölkerung des Grazer Westens auf den 
Ausbau der Wetzelsdorfer Straße. Das Verkehrsaufkommen  in 
diesem  Bereich hat in den letzten Jahren  noch stärker  zugenommen, 
besonders  auch durch den Pendlerverkehr und durch die in der Brauhausstraße 
entstandenen neuen Wohnsiedlungen.  Dass dadurch die Überquerung 
der  ungesicherten Wetzelsdorfer Straße, vor allem für Schulkinder, eine große 
Gefahr darstellt, brauche ich wohl nicht näher zu erwähnen. Auch hat sich 
bereits eine Bürgerinitiative formiert,  nicht nur um  auf diesen gefährlichen 
Zustand hinzuweisen, sondern  auch, dass hier die schon vor  vielen Jahren 
versprochenen  Verkehrsmaßnahmen  endlich verwirklicht werden sollen. 
 
 
Daher stelle ich an Sie, sehr geehrter Herr Verkehrsstadtrat Mag.(FH) Mario 
Eustacchio, die 
 

Frage: 
 
„Sind Sie bereit, sich beim zuständigen Verkehrslandesrat Dr. Gerhard 
Kurzmann, dafür einzusetzen, dass bis zu einer endgültigen Verkehrslösung 
raschest zumindest eine mobile Ampelanlage aufgestellt wird - vor allem auf 
der Wetzelsdorfer Straße im Bereich der Kohlbacher-Siedlung - wo die größte 
Gefährdung von Schulkindern und Passanten beim Überqueren der Straße 
gegeben ist. 

 


